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rOtädt mit den Türmen, Slam mit den Toren,
P_,k". • : - ' ' '

FStadt, an die ich mein Herz verloren,
Sei mir gegriisst am Rhein

"
Bin gewandert der Jahre viele, I ,±

Doch den goldensten Klang im Spiele ,» J

fi Meines Lebens, wird jener H I
Jf|\ fî®& sein' JH|ii|
P^l jj|® Den deine Münster-

gloeken geboren^^tt^MM|mjwjEyB
EIL; Mir zumWiJrfwfeis -

* 't '
• mÊtnSSh JL m: m IMÄ^am Rhein,

Earn Rhein Tlf1 '



Ml.. -j lt/r* * * • 1

Jpmrte den Mississippi rauschen, ïï'Mi .'••

«Durfte dem Orgeln des Sturmwinds lauschen,

Am Orinokostrom, P '0[ 1

Horchte dem Seufzen schwarzer Zypressen

r .w^lpAm goldenen Hörne, doch nimmer
WÊF* vergessen :m '''

i^gg^Konnt' ich die Heimatstadt lÊÊIÊÊm
EPp^^'dem Dom; 'ww
f» ^1; Keine möcht' ich mit dir vertauschen,

1 Niedersinnende Stadt am StromlP

MIN 'MIPW ill -

Einmal, da muss ich ja wieder scheiden,

Aber, nein, an die Trauerweiden

Häng' ich die Harfe nie —
Ii"'—»" Über Ländern und über Meeren

Darf ich die Glocken
im Traum doch hören, <

Wie eine himmlische Melodie«^
Die nun vom Münster,

***>. o Freude der Freuden, ^sSsjl
AHMT

/gig Segnet, da ich zur Mutter zieh'!p
Oskar Kolibriinner, York.
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